
 

 
 

   

 Pfeifenclub Otter von  1919 
 

Der Vorstand 

- Das Startgeld beträgt ab 2025: 30,-- je Mannschaft 
pauschal 

- Ein Satz Leihkugeln (Holz und Gummi) 15,-- 
Leihgebühr, bei Abhandenkommen/Beschädigung 
siehe oben (45,--/Kugel) Kostenersatz zusätzlich. 

 

Spielregeln und Teilnahmebedingungen für das Boßeln in Otter 
 

Die Anmeldung zum Boßeln kann ab ca. 4 Wochen vor dem Turnier über die bekannt gegeben Ruf-Nr. oder per 
Internet erfolgen. Die Anmeldungen werden als verbindlich angesehen. Angemeldete Mannschaften, die wider 
erwarten nicht teilnehmen können, werden gebeten, sich spätestens 2 Tage vor der Veranstaltung abzumelden  - 
das Kassieren eines Ausfallgeldes behalten wir uns in jedem Falle vor. 
Am Tage der Veranstaltung werden Laufzettel pro Mannschaft ausgegeben, das Startgeld ist in bar zu zahlen. 
Der Mannschaftsführer informiert seine Mitspieler spätestens „am Start vor dem ersten Wurf“ über nachstehende 
Inhalte:  
Mit dem Start der Mannschaft werden diese Teilnahmebedingungen automatisch von allen Spielern anerkannt. Der 
Pfeifenclub Otter übernimmt als Veranstalter keine Haftung für Unfälle, Beschädigungen oder Verlust jedweder Art - diese 
obliegt jedem Spieler persönlich, insbesondere Dritten gegenüber.  
Ziel des Boßelns ist es, auf der ca. 6,2 km langen Strecke „rund um den Otterberg“ eine Kugel mit so wenig Würfen wie 
nötig an das Ziel zu bringen – und dabei eine Menge Spaß miteinander zu haben ! Es laufen im Regelfall zwei Mannschaften 
(z.B. A + B) miteinander, die Spieler werfen nacheinander entsprechend des vor dem Start ausgefüllten Laufzettels 
abwechselnd mit der zweiten Mannschaft. Sollte die Kugel der Mannschaft A vor dem nächsten Wurf noch hinter der Kugel 
der Mannschaft B liegen, wirft A ein zweites Mal (mit dem nächsten Boßler auf der Liste)  Es gilt der Grundsatz: „Es wirft 
immer die hintere Kugel.“ Abgeworfen wird wieder immer an der Stelle, wo die Kugel liegengeblieben ist (Anlauf vorher !) 
Die Mannschaftsführer tragen jeden Wurf eines Werfers der gegnerischen Mannschaft mit einem Kreuz (X) auf dessen 
Laufzettel ein. Änderungen, Verbesserungen oder Unleserlichkeiten aufgrund von Nässe etc. sind von den mit einer 
„Ordner“-Binde kenntlich gemachten Helfern des Veranstalters unverzüglich gegenzuzeichnen. Diese findet Ihr an einem 
Getränkestand, am Schafstall und/oder am Ziel. Hierzu geht der Mannschaftsführer von sich aus aktiv auf diese „Ordner“ 
zu. Bei Unklarheiten behält sich der Veranstalter vor, den Laufzettel nicht in die Platzierung zu nehmen. 
Sieger ist, wer die gesamte Strecke mit den wenigsten Würfen absolviert. Bei Wurfgleichheit gilt die Anzahl an Metern über 
die Ziellinie hinaus. Wir messen und bewerten nur die Meter am Ziel.  
Die Herrenmannschaften starten mit Holz bzw. Kunststoffkugeln, die Damen- und gemischten Mannschaften mit 
Gummikugeln, nach der Mittagspause am Schafstall werden die Kugeln gewechselt. Alle 3 Mannschaftsarten werden 
getrennt gewertet, - sind mindestens ein Mann und drei Frauen in einer Mannschaft*), so gilt diese als "gemischte 
Mannschaft" (Mixed). Wir verschweigen an dieser Stelle keine „Diversen“ Geschlechter und akzeptieren diese ausdrücklich. 
Der Einfachheit halber haben wir im Text aber darauf verzichtet. In Mannschaften mit „Diversen“ klären wir vor Ort die 
Zuordnund. 
Leih-Kugeln müssen vom Mannschaftsführer in der Mittagspause am Schafstall bzw. am Ziel an den gekennzeichneten 
Stellen getauscht bzw. abgegeben werden, bei Verlust oder Zerstörung durch grobe Fahrlässigkeit sind diese dem 
Veranstalter sofort finanziell mit 45,-- € zu ersetzen. Hier haftet zunächst der Mannschaftsführer direkt gegenüber dem 
Veranstalter. 
Aufgrund von Auflagen seitens des Ordnungsamtes der Samtgemeinde Tostedt wegen Hinterlassenschaften rechts und links 
der Boßelstrecke in Form von Abfall, Flaschen und Glasscherben weisen wir darauf hin,, dass wir ein Mitbringen von 
Getränken in Flaschen aus Glas oder Kunststoff bzw. Dosen nicht mehr akzeptieren können. Wir bieten über unsere 
Getränkestände vor dem Start sowie beim Schafstall und auf der Strecke genügend Möglichkeiten, sich günstig mit 
"flüssiger Nahrung" zu versorgen – am Start und am Schafstall wird zusätzlich „Essbares“ angeboten. Anfallendes Leergut 
auf der Strecke ist von den Boßlern am nächsten Getränkestand bzw in den leeren Kisten auf der Strecke abzugeben. Sollte 
dieses nicht möglich sein, ist es  sichtbar für nachfolgende Boßler (Bruchgefahr)  rechts neben der Boßelstrecke an den 
Seiten zu deponieren. 
 

Der Ausschank von Spirituosen an Jugendliche unter 18 Jahren sowie von Bier an Jugendliche unter 16 
Jahren aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen nicht erlaubt. An den Getränkeständen sind unsere Helfer 
angewiesen, entsprechend zu handeln. Im Zweifelsfall ist das Alter mittels Personalausweis zu bestätigen. 
Am Schafstall und am Ziel für Mobil-Toiletten gesorgt.  
 

Datenschutz-Information: Der Mannschaftsführer erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden 
dass sein Name in den Anmelde- und Ergebnislisten auf der Pfeifenclub-Web-Seite genannt wird. 
 

Im Übrigen setzen wir auf die sportliche Fairness der Mannschaften sowie der einzelnen Boßler. Diese 
Fairness sollte auch dem  Veranstalter gegenüber gelten, damit wir auch in Zukunft unser „Boßeln rund um 
den Otterberg“ ohne größere Probleme und extremen Auflagen durchführen können. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen, möchten aber auch in Zukunft weitere Veranstaltungen 
durchführen, damit wir gemeinsam immer wieder viel Spaß haben können. 
 
Pfeifenclub Otter 
 
Der amtierende Vorstand 


